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HEUTE
Montag

Juni
2008

 2.
Sonnenaufgang
5.12 Uhr
Sonnenuntergang
21.39 Uhr
Mondaufgang
3.34 Uhr
Monduntergang
20.39 Uhr
154. Tag des Jahres
212 folgen

Neumond   1.Viertel   Vollmond   Ltz. Viertel

03.06.      10.06.       18.06.      26.06.

23. Woche

EINER GEHT 
DURCH DIE STADT
. . . und sieht am Morgen zwei

junge Frauen Richtung zielstrebig
zum Kirmesplatz gehen. Jede
schleckt genüsslich an einem riesi-
gen Lolly, dabei herrschte an den
Schaustellerbuden und an den
Fahrgeschäften noch friedliche
Stille. Die Süßigkeitenportionen,
die vom Vortag stammen müssen,
waren so üppig, dass sie länger als
geplant hielten, denkt  EINER

FAMILIEN-
NACHRICHTEN

Geburtstage

Gertrud Friehoff, Dorfstraße, 85
Jahre.
Johanna Schmidt, Dorfstraße, 86
Jahre.

Trauerfall

Peter Schweynoch, 66 Jahre;
Spenge. Die Beerdigung findet
heute, Montag, um 13.30 Uhr von
der Friedhofskapelle Spenge aus
statt.

Seit 25 Jahren besteht die Frauen-Wettkampfmannschaft. Ausgezeichnet
wurden gestern Annegret Mescheder, Sandra Wiechmann, Annegret Rüter,
Christa Kolke, Hannelore Trumpa, Gabriele Kniffka, Kirsten Schampel, Ava
Tacke, Renate Niemann, Viktoria und Vera Held mit je einem besonderen
Erinnerungsstück. Es handelt sich um den in Glas mit Hilfe von
Laserstrahlen ins Innere eingebrannten Adler der Schützengesellschaft.

Seit 55 Jahren ist Friedhelm Tilker (links) in der Schützengesellschaft;
Oberst Dirk-Walter Frommholz (rechts) würdigte das mit dieser Urkunde. 

Auf der Düttingdorfer Straße in Bardüttingdorf verlor
der Fahrer die Kontrolle über seinen Wagen, fuhr

Schilder um und in einen Zaun. Eine Latte schlug durch
die Scheibe und verletzte den Mann. Foto: Meyer

Betrunkener übersieht Tempolimit
Ortsfremder in Verkehrsunfall auf der Düttingdorfer Straße verwickelt

Spenge-Bardüttingdorf (vz).
Verletzungen hat sich gestern ein
Autofahrer bei einem Unfall zuge-
zogen. Der Mann saß nach Anga-
ben der Polizei betrunken hinter
dem Steuer seines Wagens.

Aus Richtung Häger kommend
hatte er auf der kurvenreichen
Düttingdorfer Straße in Höhe des
Hauses 188 mit seinem silberme-
tellicfarbenen VW Polo aufgrund
überhöhter Geschwindigkeit die
Kontrolle über den Wagen verlo-
ren. Er geriet ins Schleudern, fuhr
über den schmalen Grünstreifen in
den Graben und prallte gegen
einen Zaun. Ein Brett des Zaunes
durchschlug die Windschutzschei-
be und traf den alkoholisierten
Mann, der aus dem Raum von
Kassel kommt, an der Brust. Nach
ambulanter Behandlung in einem
Krankenhaus konnte er wieder
entlassen werden. Eine Blutprobe
wurde angeordnet und der Führer-
schein des Fahrers sichergestellt.
Den Sachschaden beziffert die
Polizei auf 6000 Euro. 

Mehr Fotos
im Internet:
www.westfalen-blatt.de

Oberst Klaus Föste vergab Schützenbund-Auszeichnungen an Rolf
Pollmeier, Arnold Wienstroth und Gerd Schierbaum (von links). 

Feuerwehr 
rettet Frau

Spenge (SN). Feuerwehrleute
sind Retter in der Not: Passanten
hatten am Freitag Abend auf dem
Friedhof eine bewusstlose Frau
gefunden. Sie stoppten die Besat-
zung eines Fahrzeuges des Lösch-
zug Spenge-Mitte, die sich gerade
auf dem Weg zum Übungsdienst
befand. Die Besatzung führte, wie
die Wehr auf ihrer Internetseite
mitteilt, mit ihrer rettungsdienst-
lichen Ausrüstung –  einem Not-
fallrucksack – Ersthilfemaßnah-
men durch. Danach übergaben sie
die Frau dem Rettungsdienst. 

Die UWG tagt
heute öffentlich

Spenge (SN). An jedem ersten
Montag eines Monats lädt die
Unabhängige Wählergemeinschaft
(UWG) Spenge zu einer öffentli-
chen Fraktionssitzung ins Rathaus
ein. Heute um 19.30 Uhr beginnt
sie. Aktuelle kommunalpolitische
Themen werden beraten. Interes-
sierte Bürger sind willkommen.

Der neue Schützenkönig Friedhelm Schmidt (Mitte): Er
versetzte dem Adler den entscheidenden Treffer. Nach

seinem hervorragenden Schuss trugen ihn Rolf
Pollmeier und Jürgen Schulz (rechts) über den Platz.

Der neue König heißt 
Friedhelm Schmidt
Erst eineinhalb Jahre im Verein und schon spitze
Von Volker Z e i g e r  
und Thomas M e y e r  

S p e n g e  (SN). Er hat einen
kühlen Kopf bewahrt und den
besten Treffer gelandet: Fried-
helm Schmidt, neuer Schützen-
könig in Spenge.

Beim Adlerschießen der Schüt-
zengesellschaft (SG) Spenge hatte

er sich gegen drei Mitbewerber
durchgesetzt und erlangte so nach
gerade einmal eineinhalb Jahren
Mitgliedschaft – ein Jahr ist min-
destens vorgeschrieben – in der SG
die Königswürde.

Nachdem Bürgermeister Chris-
tian Manz am Vormittag das
Schießen auf den Holzadler eröff-
net hatte, fielen vom Mittag an die
Insignien. Norbert Bleimund traf
nach 107 Schuss den Sturz und ist
damit Bierkönig. Annegret Me-

scheder schoss die linke Schwinge
(61 Schuss), Roland Böller die
rechte Schwinge (45 Schuss) und
Dirk Wiechmann den Apfel (25
Schuss) herunter. Anja Pollmeier
traf –  zehn Minuten zuvor war sie
in die SG eingetreten – das Zepter.

Beim Königsschießen waren Ro-
land Böller, Gisela Bruning, Anet-
te Nölker und Friedhelm Schmidt
im Rennen. Um 16.12 Uhr holte
Schmidt nach 54 Schuss den Ad-
lerkopf herunter und wurde sofort
von den Spenger Schützen, Gästen
und Bürgern umjubelt. Der
65-Jährige freute sich sichtlich
über den Sieg und das neue Amt. 

Am Morgen waren 140 Gäste der
Schützengesellschaft dem Aufruf
zum ausgiebigen Frühstück ge-
folgt. Unter ihnen befanden sich
Abordnungen der Schützengesell-
schaft (SG) Bielefeld, der SG
Westerenger, der Schützenvereine
Lenzinghausen, Dreyen, der Feu-
erwehr, des TuS Spenge, des Gar-
tenbauvereins, der Geflügelzüch-
ter, der Gesangvereins Harmonie,
des Roten Kreuzes, des Stadt-
sportverbandes und auch Klaus
Föste aus Dreyen als Chef des
Schützenkreises Herford. 

Stefan Ziep (rechts) trägt den Titel Bürgerkönig, seine Frau Martina (links)
sah ihm beim Schießen auf den Adler genau zu. 

Dorfgemeinschaft
plant im Voraus

Wallenbrück (SN). Bevorstehen-
de Veranstaltungen will der Dorf-
gemeinschaftskreis Wallenbrück
besprechen. Das geschieht am
Freitag, 6. Juni, bei der Monats-
versammlung. Es geht um die
Tagesfahrt am 17. August, um die
Sommermusik am 24. August und
und um die Radwandertour An-
fang September. Am Sonntag, 8.
Juni, radeln die Wallenbrücker um
10.30 Uhr zum Hof Potthoff.

Poll und Schützenfest: Die SG Spenge feiert mit begeisterten Bürgern 

Kinder wie Chris durften unter Aufsicht mit dem Lasergewehr schießen. 

GUTEN MORGEN

Schuldbewusst
Wenn ich diese Weisheit doch

schon früher gekannt hätte! Doch es
hat eines Harald Schmidts bedurft,
um mir diesen Satz des österreichi-
schen Schriftstellers Thomas Bern-
hard so nahe zu bringen, dass ich
seine Klarsicht und seinen aufmun-
ternden Charakter anzuwenden ver-
stehe auf mein Leben, die Kochkunst
und den Alltag. Warum habe ich
nicht längst Ausschau gehalten nach
einem Satz, der wie dieser die Welt
zusammenhält? Wie er heißen mag?
Nun denn, hier die Antwort aus der
Küchen-Philosophie: »Jeder ist an
allem selbst schuld!«. 

Klaudia G e n u i t - T h i e s s e n


